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Das Weihnachtsfest 
(von Theodor Storm) 

 

Vom Himmel bis in die tiefsten Klüfte 
ein milder Stern herniederlacht; 
vom Tannenwalde steigen Düfte 
und kerzenhelle wird die Nacht. 

 

Mir ist das Herz so froh erschrocken, 
das ist die liebe Weihnachtszeit! 

Ich höre fernher Kirchenglocken, 
in märchenstiller Herrlichkeit.  

 

Ein frommer Zauber hält mich nieder, 
anbetend, staunend muß ich stehn, 

es sinkt auf meine Augenlider, 
ich fühl's, ein Wunder ist geschehn. 

 

Wir wünschen Allen 

eine schöne Adventszeit 

ein frohes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch in das Neue Jahr! 

 

Die Redaktion 



Familienabend 2015 
 
Am Samstag, den 31.Januar 2015, feiern wir wieder ab 20:11 Uhr unseren 
Familienabend im Bürgersaal. Ausrichter ist in diesem Jahr die Feuerwehr, 
welche auf viele große und kleine Gäste hofft.  
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn einige von Euch bereit wären, einen 
närrischen Vortrag an diesem Abend zu halten. Macht Euch über die 
Weihnachtstage doch mal einige Gedanken. 
 

Ihr wollt einen Vortrag machen, 
so meldet Euch bitte bei Udo Hayer an. Telefon: 900269 

 
Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht Euch allen 

der Vorstand der Feuerwehr Oberscheidweiler. 
 
Christoph Fischer 

 

 

Korrekturen 
 

1. Im Veranstaltungskalender in der letzten Dorfzeitung steht, dass 

am 31.01.2015 der Familienabend in Niederscheidweiler stattfindet. 

Wie oben zu lesen ist, wird der Familienabend am 31.01.2015 aber 

in Oberscheidweiler sein! 

 

2. Bei der Verkehrsschau am 31.10.2014 war natürlich nicht Iris 

Follmann mit dabei, sondern Iris Krämer. 

 

Entschuldigung! 

 
Elmar Götten 



RWE „Aktiv vor Ort“ 
 
RWE unterstützt das soziale und ehrenamtliche Engagement seiner Mit-
arbeiter mit dem Projekt „Aktiv vor Ort“. Hierbei handelt es sich um Pro-
jekte, mit denen sich Mitarbeiter von RWE Deutschland in ihrer Freizeit 
für Mitmenschen engagieren. Die Mitarbeiter reichen Ihren Projektvor-
schlag ein – RWE prüft ihn und unterstützt ausgewählte Aktionen mit bis 
zu 2.000 Euro für die entstandenen Materialkosten. 

 
Wir hatten unseren Fassadenanstrich am Bürgerhaus als Projekt beim 
RWE angemeldet, und am Dienstag, 25.11.2014, fand die Übergabe der 
2.000 Euro durch Ferdinand Dimmig vom RWE statt! 
 
Ich möchte mich auf diesem Weg bei Ferdinand Dimmig und natürlich bei 
„RWE Aktiv vor Ort“ für diese tolle Unterstützung bedanken! 
 
Unser weiterer Dank gilt Frau Eckstein von der Verbandsgemeinde, die 
uns bei der Beantragung und Umsetzung des Projektes sehr geholfen hat. 
 
Elmar Götten 



Der Gemeindewald in Oberscheidweiler 
(Teil 2) 
 
Neben den vielen hinlänglich bekannten historischen Katastrophen des 
20. Jahrhunderts mit all ihren negativen Einflüssen auch auf die Forstwirt-
schaft, war für den Gemeindewald Oberscheidweiler das Jahr 1990 sehr 
einschneidend. Ein damals nicht für möglich gehaltener Windwurf richtete 
in Südwestdeutschland, in den von Generationen aufgebauten und behü-
teten Wäldern, verheerende Schäden an. Durch diese Vernichtung von 
Werten geriet die Forstwirtschaft in eine langanhaltende Krise. Der Ge-
meindewald Oberscheidweiler war weit überdurchschnittlich von diesem 
Desaster betroffen und praktisch all seiner Vorräte beraubt. Der ein-
schneidende Werteverlust führte dazu, dass die Folgekosten dieses Schla-
ges den Gemeindehaushalt von Oberscheidweiler über viele Jahre sehr 
stark belasteten, sodass die Gemeinderäte zusammen mit ihren Ortsbür-
germeistern sich nicht mehr in der Lage sahen, alle notwendigen oder 
auch wünschenswerten Investitionen im Gemeindewald vorzunehmen; es 
wurde „auf Sparflamme“ gewirtschaftet. Allerdings ging es den meisten 
anderen Gemeindewaldbetrieben in unserer Region ähnlich und Besse-
rung war nicht in Sicht. 
Die hier betroffenen Gemeindevertreter entschlossen sich daher zu einem 
sicher auch in der langen Geschichte und Tradition einmaligen Kraftakt. 
Als erstes wurde 2004 das große Revier Öfflingen aus den ehemaligen Re-
vieren Niederscheidweiler und fast dem kompletten Revier Niederöfflin-
gen gebildet, was zu einer wesentlichen Senkung der Beförsterungskosten 
führte. Gleichzeitig gründete man einen Zweckverband zur Beschäftigung 
der Waldarbeiter, da man aus der Erfahrung des Jahres 2000 und seines 
riesigen Windwurfs im Schwarzwald mit dem daraus folgenden bundes-
weiten Einschlagsstopp für alle Baumarten gemerkt hatte, wie belastend 
die Beschäftigung der Waldarbeiter für eine einzelne Gemeinde sein kann. 
Das galt auch in besondere Weise für Oberscheidweiler. Im Jahr 2008 ent-
schloss man sich dann die gemeinsame Bewirtschaftung von neun Ge-
meindewäldern des Forstreviers Öfflingen aufzunehmen.  



Innerhalb kürzester Zeit führte dies zu den gewünschten Effekten und zu-
sammen mit einem deutlichen Holzpreisanstieg können seitdem erhebli-
che Überschüsse an die Gemeindehaushalte ausgeschüttet werden, wo es 
vorher regelmäßig rote Zahlen zu beklagen gab. Jetzt ist es auch wieder 
möglich, die Forste in vorbildlicher Weise umfassend zu bewirtschaften. 
Das wurde unter anderem bei verschiedenen Audits durch unsere Zertifi-
zierer bestätigt. So wurden, ohne den Gemeindehaushalt spürbar zu be-
lasten, die sehr großen Schäden, die ein Sturm im Jahr 2010 wiederum im 
Wald von Oberscheidweiler angerichtet hatte, beseitigt. Im weiteren Ver-
lauf dieser Entwicklung wurde ein eigener Forstspezialschlepper ange-
schafft, dessen Betrieb sich bis heute als sehr wirtschaftlich erwiesen hat. 
Der Förster wurde aus dem staatlichen in den kommunalen Dienst über-
nommen, ein junger Mann aus unseren Dörfern wurde erfolgreich zum 
Forstwirt ausgebildet und auch unbefristet übernommen und ganz aktuell 
wird ein mustergültiges Betriebsgebäude für den Forstzweckverband in 
Hasborn errichtet. 
Dieses Gebäude beseitigt langjährige Provisorien zur Aufbewahrung und 
Unterbringung von Geräten, Maschinen und Material und bietet einen 
professionellen Trockenarbeitsplatz bei Witterungsbedingungen, die ei-
nen Einsatz unserer Mitarbeiter im Wald unmöglich machen. Bei dem Ge-
bäude handelt es sich um ein zukunftsweisendes Objekt, das in Holzbau-
weise errichtet wird, unter Einsatz sowohl innovativer Techniken als auch 
Materialien. Energetisch stellt es sich sehr günstig dar und durch seine Ar-
chitektur ist es mehr, als nur ein kleines Schmuckstück. Aufgrund des ge-
nannten innovativen Charakters wird diese Maßnahme umfangreich von 
der EU gefördert.  
Die Gemeinde Oberscheidweiler, mit ihrem zwar kleinen aber feinen, nur 
leider in der Vergangenheit sehr stark gebeutelten Wald, ist jetzt als Mit-
glied des Forstzweckverbandes stolze Miteigentümerin der genannten 
neuen Errungenschaften. Damit ist in Zukunft eine erfolgreiche Bewirt-
schaftung des Gemeindewaldes in Oberscheidweiler auf Dauer gesichert 
und der Wald kann sowohl für die Bürger des Dorfes, als auch für die Ge-
sellschaft seine vielfältigen Aufgaben erfüllen. 
 
Franck Neygenfind 



„... noch ebbes!“ 
 
So lautet der Titel des neuen Buches von Günter Schneider! 
 
Am 08.12.2012 stellte Günter sein erstes Buch „Weßt da noch?“ in unse-
rem Bürgersaal vor. In dem Vorwort von „... noch ebbes!“ schreibt Gün-
ter: „Die Texte ‚un Steckelscha‘ erzählen in dem neuen Buch genau da 
weiter, wo ‚weßt da noch?‘ aufgehört hat. Was ich immer (noch) sagen 
wollte, ist hier festgehalten und soll damit der Nachwelt erhalten bleiben 
um den vielen Freunden der Eifel, sowie der Jugend einen Einblick in die 
Vergangenheit zu ermöglichen.“  

„... noch ebbes!“ enthält weite-
re Geschichten und viele Kost-
proben von trockenem Eifeler 
Humor. Es erzählt selbst erlebte 
Geschichten und Ereignisse von 
gestern und heute aus der Fa-
milie, dem Dorf und der Eifel. 
 
Ich hatte die Ehre und das Ver-
gnügen, dieses Buch bereits le-
sen zu dürfen. Auf den über 100 
Seiten finden sich 56 Geschich-
ten, Gedichte, Erzählungen und 
Anekdoten, die insgesamt für 
sehr viel Kurzweil beim Lesen 
sorgen. 
 
 
 
 

Heiteres und Besinnliches, Ernstes und Lustiges sind wunderbar gemischt 
und machen dieses Buch sehr lesenswert. 



Nicht nur die Jugend erhält einen Einblick in die Vergangenheit. Auch ich 
stellte fest, dass mir viele Gegebenheiten „von freha“ so nicht bekannt 
und bewusst waren, z. B. beim Lesen der Geschichten „Als ich bei meinen 
Kühen wachte“ oder „Die Kech (Die Küche)“. 
Darüber hinaus ist das Buch sehr schön illustriert von Elisabeth und Lena 
Rauen, Malin und Sigrid Thetard. 
 

Kurzum: „... noch ebbes!“ ist wieder ein tolles Buch aus der Feder von 
Günter Schneider, und den Verkaufspreis von 14,80 Euro ist es allemale 
wert! 
Elmar Götten 
 

 

 

Liebe „Maria’s“, 
wir wünschen Euch zum Wiegenfeste 
Glück und Gesundheit, das Allerbeste! 

In diese Glückwünsche schließen wir Leonore Hecking, 
die am 02.12.1930 geboren wurde, mit ein. 

 

Die Redaktion 
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Silvester – Kneipen – Fete !!! 
 

Hallo Leute! 
 

Wie schon in den letzten Jahren, möchten wir 
auch in diesem Jahr  wieder eine tolle Fete an 
Silvester veranstalten. Die Brunnenstube wird 
geöffnet und alle dürfen kommen. Jeder von 
Euch, ob groß ob klein, von jung bis alt, darf zu 
uns in die Brunnenstube kommen. Alle Gäste 
bringen wieder etwas zu essen mit: Salate, 
Schinkenröllchen, Brot, Würstchen und viele 

weitere leckere Sachen sind dann auf dem großen Buffet dabei. Gerne 
probieren wir auch neue Gerichte aus!  
Wir bitten Euch, uns mitzuteilen, was Ihr zum großen Buffet mitbringt und 
mit wie vielen Personen Ihr kommt, damit wir besser planen können. 
Die Getränke werden besorgt und kühl gelagert. Es ist wieder Selbstbe-
dienung. Auf einem ausliegenden Zettel tragt Ihr alle getrunkenen Ge-
tränke ein und bezahlt diese bitte dann beim Heimgang. 
Viel Spaß in der Brunnenstube! 
 

Wann geht’s los? 
 

Mittwoch, den 31.12.2014, ab 19:00 Uhr in der Brunnenstube. 
Schön wäre es, wenn alles Essen ab 19:30 Uhr auf dem Buffet steht und 

beim Heimgang die Schüsseln usw. wieder mitgenommen werden. 
 

Anmeldung bitte bis Montag, den 29.12.14, bei: 
Margret Schouren,  Tel. 8667 

oder 
Christoph Fischer,   Tel: 8662 

 

P.S. 
Kurzentschlossene sollten nicht zuhause bleiben, 

auch sie sind herzlich bei uns in der Brunnenstube willkommen! 
Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr! 

 
Christoph Fischer 



Wahl des Wehrführers und des 
stellvertretenden Wehrführers 

 

Aufgrund gesetzlicher Bestimmungen müssen Wehrführer und Stellvertre-
ter, die bereits vor 2005 im Amt waren, neu gewählt werden. In Ober-
scheidweiler fanden diese Wahlen am 21.11.2014 statt. 
Nebst vieler aktiver und inaktiver Feuerwehrkameraden waren zu diesem 
Anlass weitere geladene Gäste erschienen: 
Wolfgang Schmitz von der Verbandsgemeinde, Stephan Christ als Wehr-
leiter der VG, dessen Stellvertreter Heiko Ensch und Frau Durchdewald 
von der Verbandsgemeindeverwaltung und Ortsbürgermeister Elmar Göt-
ten. 

In der geheimen 
Wahl zum Wehr-
führer erhielt 
Klaus Bowert 14 
Ja-Stimmen bei 
einer Enthaltung. 
Christoph Fischer 
wurde mit dem 
selben Ergebnis 
zum Stellvertrete 
gewählt. 
 

Diese Wahlergeb-
nisse sind keines-
wegs selbstver-
ständlich in unse-
rer VG. Umso hö-
her sind sie zu 
bewerten. 

Lieber Klaus, lieber Christoph: Herzlichen Glückwunsch zu Eurer Wieder-
wahl! Ich bin mir sicher, dass Ihr die schon über viele Jahre hinweg geleis-
tete sehr erfolgreiche Arbeit, gemeinsam mit Euren „Mannen“, auch zu-
künftig zum Wohle unserer Gemeinde fortsetzen werdet. 
 
Elmar Götten 

v. links nach rechts: 
Heiko Ensch, Klaus Bowert, Christoph Fischer, 
Stephan Christ, Wolfgang Schmitz 



Der neue Abt von Kloster Himmerod 
 

Dr. Johannes Müller OCist 
 

 
 

Am Sonntag, den 30.November 2014, war es soweit. Der von allen Him-

meroder Mönchen zum zukünftigen Abt von Himmerod gewählte Pater 

Johannes, wurde zum 56. Abt der Zisterzienserabtei Himmerod bestellt. 

Im Pontifikalamt mit Bischof Ackermann und Abtpräses Anselm van der 

Linde konnten weitere ca. 700 Gäste seine Worte zur Einführung miterle-

ben: 
 

Ich bin bereit! 
 

Bei der Benediktion durch den Abtpräses wurden dem neuen Abt die Re-

gel des Heiligen Benedikt, der Abtsring, die Mitra und der Stab als Zeichen 

seines Amtes übergeben.  



Nach der sehr festlichen Messfeier hatte der neue Abt alle Gäste in den 

Kreuzgang eingeladen. Er richtete nochmals einige Worte des Dankes an 

Alle und betonte ganz besonders, dass er auch weiterhin die Unterstüt-

zung Aller braucht.  

 

Wir Oberscheidweilerer gratulieren ganz herzlich dem neuen Abt, unse-

rem Pater Johannes, und wünschen ihm eine gute Zukunft im Kloster 

Himmerod! 

 
Christoph Fischer  

 

 
OCist = Ordo Cisterciensis = Zisterzienserorden 
 

 

Mauritiushof 
 

Reiterpension für Mädchen ab 7 Jahre 
54533 Oberscheidweiler 

 

 

 Wir bieten         
 Reitstunden für Kinder und Erwachsene    Kontakt: 
 geführte Ausritte       06574 8888 
 Ausbildung von Freizeitpferden     reiten@mauritiushof.de 
 Ferienhäuschen für bis zu 6 Personen    www.mauritiushof.de 
 Wanderreitquartier 
 

 

>>>>>   dressurmäßiger Reitunterricht  
durch eine Reitpädagogin F/N und Trainerin mit B-Lizenz 

>>>>>   experimentelle Reittherapie 
>>>>>   Ponyreitstunden: nach Vereinbarung 

 

  



Noch kein Weihnachtsgeschenk? 
 

Schenkt doch einem lieben Verwandten, Freund oder Bekannten ein Abo 
unserer Dorfzeitung! Gebt mir einfach die Anschrift des Beschenkten und 
schon wird „Owascheϸa Aktuell“ an ihn (oder sie) zum Preis von 1,00 Euro 
pro Ausgabe versendet. Oder vielleicht unsere Dorfchronik? Die könnt Ihr 
bei mir zum Preis von 10,00 Euro erwerben. 
 

Elmar Götten 
 

 

Niederlassung Freiburg
Rebenweg 3a,79114 Freiburg

Tel. 0761/4764097

Fax  0761/4764124

Das individuelle und schlüsselfertige Haus

Beratung Planung Ausführung

unter Berücksichtigung
Ihrer Wünsche

 Komplette Abwicklung bis zur
schlüsselfertigen Übergabe



 Haustüren Wintergärten

moderne Bauelemente aus Alu

Fenster und Türen aus Alu,
Holz/Alu, Holz, PVC



Ke se

Kees GmbH

Brunnenstraße 16

54533 Oberscheidweiler

Tel. 06574/9411-0

Fax 06574/9411-12

Fenster Türen  Alu-Sonderkonstruktionen
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